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Grahenkämpfe bei Ypern und in der Champagne

Die engliſche Flotte im An
klagezuſtand

Der Mann der den Krieg gewinnen kann
rer Berlin 16 Februar Gleichzeitig mit der Wieder

eröffnung en Parlaments hat in der Londoner
Preſſe eine auffallende überaus heftige Auseinanderſetzung
in Angelegenheiten der britiſchen Flotte begonnen Der
Zenſor zieht ſich dabei anſcheinend auf höheren Befehl zurück
ſo daß die Parteien ohne Schutzmann ungehindert aufein
ander losſchlagen können Eine Rieſenverſammlung Lon
doner Bürger unter Vorſitz Lord Devonports wendet ſich an
Seiner Majeſtät Regierung der Flotte Freiheit zu eben
unſere Seemacht zweckmäßiger anzuwenden In den Schau
fenſtern der City werden Plakate ausgeſtellt mit dem Bild
des früheren Erſten Seelords Admirals Fiſher der bekannt
lich wegen ſchwerer Differenzen mit Churchill zurücktrat
und der Aufſchrift Der Mann der den Krieg ge
winnen kann Den konſervativen Zeitungen paßt das
wiederum gar nicht Sie legen Lanzen für Balfour und
Jellicoe ein und behaupten Lord Fiſher habe eigentlich recht
wenig Verdienſte er der ewige Befürworter der Dread
noughts trage die Schuld daran daß die engliſche Flotte bei
Kriegsausbruch an kleinen Fahrzeugen wie Unterſeebooten

Halle Mittwoch den 16 Februur

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartüier 16 Febr

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Engländer griffen geſtern abend dreimal vergebens

die von uns eroberte Stellung ſüdöſtlich von Ypern an Jhr
Gefangenenverluſt beträgt im ganzen rund 100 Mann

Jn der Champagne wiederholten die den Ver
ſuch ihre Stellungen nordweſtlich von Tahure zurückzuge
winnen mit dem gleichen Mißerfolge wie am vorhergehen
den TageAllgemein beeinträchtigte ſtürmiſches Regenwetter die
Kampftätigkeit

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Schneetreiben auf der ganzen Front hat ſich nichts

von Bedeutung ereignet

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte HeeresleitungTorpedobooten Zerſtörern uſw ſo arm war Man könnte
einwenden daß dieſer Mangel in den bald 19 Monaten des
Krieges wohl reichlich behoben worden iſt Aber man muß
den ungeduldigen Rufern in London im übrigen durchaus
beipflichten Auch die ergänzte und fieberhaft vergrößerte
engliſche Kriegsflotte hat an irgendwelchen größeren Ge
fechtsleiſtungen irgenbwelchen Unternehmen in denen ſie
n Kraft hätte zeigen können abſolut gar nichts aufzu

weiſen
ſhiffe und endlich auch die wenigen heimatloſen kleineren
Kriegsſchiffe aufgebracht oder vernichtet Jn den Gefechten
hat ſie zumeiſt ſchlecht abgeſchnitten und nur Erfolg gehabt
wo ſie mit erdrückender Uebermacht auftreten konnte Sie
hat ferner die Truppentransporte über den Kanal von
Indien nach Marſeille von Kanada nach Europa gedeckt
die Tätigkeit war minimal da niemand vorhanden war der
dieſe Transporte hätte zerſtören können es genügte voll
kommen wenn einige ältere Kreuzer die Transportſchiffe
begleiteten Dann aber beſtand und beſteht heute ihre Haupt
aufgabe in der vollſtändigen Abſchneidung jeglichen Seever
kehrs direkt oder indirekt nach Deutſchland und Oeſterreich
Angarn Der beabſichtigte Aushungerungsplan iſt fehl
geſchlagen und es bleibt nur eine vollſtändige Kontrolle des
neutralen Seeverkehrs beſtehen den ſich die engliſche Marine
aber auch noch dadurch erleichtert daß ſie neben den leichten
d und Torpedobooten die die Kontrolle ausüben in
umfaſſenden Maße armierte Fiſchdampfer benutzt und außer
dem aus Bequemlichkeitsrückſichten der Welt die Verfügung
hat zukommen laſſen daß alle Handelsſchiffe die nicht nach
England gehen zwecks Unterſuchung Kirkwall anzulaufen
haben Das eigentliche Gros der engliſchen Flotte hat bis
jetzt gar keine Leiſtung aufzuweiſen der Verſuch die Darda
nellen zu forcieren iſt trotz zeitweiliger Benutzung der
neueſten und ſtärkſten Einheiten jämmerlich geſcheitert die
velgiſchen Küſten ſind zeitweilig von älteren Schiffen erfolg
los beſchoſſen worden und an die deutſchen Küſten an die
Elbemündung die Weſermündung oder die Jade hat die
Flotte ſich überhaupt nicht herangewagt Augenblicklich iſt
nicht abzuſehen wo dieſe enormen Schiffsbauten nützliche
Serwendung finden könnten zurzeit liegen ſie angeblich in
einem prachtvoll geſicherten Hafen auf den Orkney Jnſeln
und von da aus werden ſie es ſicher nicht hindern können
wenn wir über Land nach Aegypten gehen wollen Einſt
weilen erſcheint es der engliſchen Marineverwaltung richtiger
Und auch ſicherer die Landtruppen der Verbündeten ſich ab
mühen zu laſſen und ſelbſt im Hafen zu bleiben Nach den
hochtrabenden Worten von der raſchen Vernichtung der deut
hen Küſtengebiete muß man heute ausſprechen daß die eng
u Flotte verſagt hat Die Franzoſen ſagen es ihrem eng
iſchen Bundesgenoſſen ja ſchon lange Schon vorigen Sommer

peröffentlichte der franzöſiſche Admiral Degouy in der Revue
u Paris einen Aufſatz in dem er gegen die britiſche Flotten
Hin den Vorwurf des Mangels an Jnitiative erhebt

zit litzartiger Raſchheit ſo ſchreibt der Admiral hätten
e engliſchen Geſchwader gleich zu Beginn der Feindſelig
eiten Deutſchland ins Herz ſtoßen d h nach Cuxhaven uſw

ehen müſſen Statt deſſen wurde eine übertriebene Stra
egie der Zurückhaltung befolgt die den Deutſchen das Heft
in die Hand ſpielte die Möglichkeit gab der britiſchen Flotte
die Kriegsmethoden aufzuzwingen Wären die Rollen um
gekehrt verteilt geweſen ſo unterliegt es keinem Zweifel daß
ie Deutſchen nicht einen Augenblick gezögert haben würden

m wildem Ungeſtüm anzugreifen Nun ſind wir überraſcht
and beunruhigt durch die ZJögertaktik der britiſchen Flotte

kennen freilich ihre Gründe aber ſie ſollen jetzt nicht er
van werden Die Gründe werden jetzt wahrſcheinlich
ar im engliſchen Parlament erörtert werden Und da
n britiſche Regierung keine Möglichkeit mehr hat den Un
tut Und Zorn der öffentlichen Meinung zu beſänftigen wer

Zu Beginn des Krieges hat ſie unſere Handels

Oeſterreichiſche Fliegerbomben
auf Mailand

e B Lugano 15 Februar Heute vormittag etwa um

und haben Bomben abgeworfen durch welche nach Privat
nachrichten zwölf Perſonen getötet und etwa
100 verwundet wurden Nach dem Corriere della
Sera hat der Meldedienſt vollſtändig verſagt
Die Flieger wurden eine halbe Stunde vorher von Brescia
gemeldet Vom Mailänder Flugfelde ſtiegen ſofort die
Flieger auf um die feindlichen Flieger abzuwehren Die
Bevölkerung hielt die Alarmierung aber für ein Uebungs
manöver und die Straßen und Terraſſen blieben belebt
Menſchenmaſſen die das Schauſpiel der ſich verfolgenden
Flieger und der in der Luft platzenden Geſchoſſe betrachteten

Die feindlichen Flieger kreuzten etwa eine
halbe Stunde über der Stadt Das Wetter war
hell und nebelfrei Militäriſche Objekte ſind angeblich nicht
getroffen worden Jn einer Fahrräderfabrik wurden drei
Arbeiterinnen getötet und mehrere verwundet einige Privat

häuſer wurden zerſtört
WTB Bern 15 Februar Nach Berichten des

Secolo wurde von den öſterreichiſchen Flugzeugen am
meiſten der Stadtteil um die Porta Romana beſchädigt Der
Reſt der Bomben fiel in das Gebiet zwiſchen der Porta Ve
nezia und der Porta Volta wo ſich der Mailänder Haupt
bahnhof befindet Die Zahl der Toten beträgt mindeſtens
15 Die Verwundeten zählen ungefähr 80 Zur Verfolgung
waren drei italieniſche Flugzeuge auſgeſtiegen

c B Berlin 16 Februar Ueber den öſterreichiſchen
Fliegerangriff auf Mailand meldet der noch fol
gende Einzelheiten aus Lugano Nachmittags wurde Mai
land aufs Neue alarmiert Die Wagen der Feuerwehr
raſten durch die Stadt und benachrichtigten die Stadt durch
Trompetenſignale Das Gas und die elektriſche Leitung
wurden abgedreht und die Wagen der Straßenbahn ſtanden
ſtill Die Nervoſität macht ſich in Angriffen der Preſſe auf
die Barbaren und auf die nachläſſigen Militärbehörden
Luft Corriere della Sera widmet dieſen einen beſonderen
Artikel um ſein größtes Erſtaunen über die Unwirkſamkeit
des angewandten Meldeſyſtems auszudrücken Das Militär
diviſionskommando war bereits um 229 Uhr vom Gardaſee
her telephoniſch benachrichtigt worden daß die feindlichen
Flieger die Richtung auf Mailand genommen haben Die
ſtädtiſchen Behörden wurden aber nicht benachrichtigt und
die Alarmſignale der Feuerwehr ertönten erſt als bereits
die Bomben der feindlichen Flieger in den Straßen platzten
Wie dazu aus Ravenna gemeldet wird iſt die Beſchießung
der Kirche von Santa Apollinare ernſter als es zuerſt er
ſchien Der Portikus und die Faſſaden ſind beſchädigt die
wundervolle Decke iſt teilweiſe eingeſtürzt Auch Schio und
Vicenza wurden von öſterreichiſchen Fliegern angegriffen
Es gab ſechs Tote und viele Verwundete Beim Beſuche

der Munitionsfabriken in Genug äußerte der Munitions
miniſter Thomas zu der Nachricht von der Beſchießung Mai
lands mit Hilfe des herrlichen italieniſchen Heeres dem

ſie tet einige Miniſter darüber ſtürzen Ein Schau i Wunder möglich ſei beſonders das des dauernden
für die ganze Welt Mißerfolges Red ſowie der großartigen italieniſchen

9 Uhr ſind öſterreichiſche Flieger über Mailand erſchienen

Barbaren unfehlbar
könnten

WTB Berlin 15 Februar Nach den Mailänder
Abendblättern haben ſich an dem Fliegerangriff ſechs Flug
zeuge beteiligt

e B Zürich 16 Februar Jn Chiaſſo ſind aus Mailand
Frachtwaggons eingetroffen die vollſtändig von Bomben
ſpuren bedeckt und teilweiſe arg beſchädigt ſind Sie liefern
den Beweis dafür daß beim Fliegerbombardement Mai
lands auch der Güterbahnhof getroffen worden iſt Dem
Corriere della Sera hatte die italieniſche Zenſur dieſe

Mitteilung geſtrichen
WIB Bern 15 Februar Zu dem geſtern erfolgten

Fliegerangriff melden die heutigen Mailändgr Morßgen
blätter daß infolge des Todes einiger Schwerverletzten die
Zahl der Opfer auf zwölf geſtiegen ſei Ungefähr zwanzig
Schwerverletzte mußten im Krankenhauſe untergebracht
werden Die Nachricht von einem zweiten Bombardement
beſtätigt ſich nicht Die Blätter klagen allgemein über den
ſchlechten Warnungsdienſt

c B Genf 15 Februar Der mit General Dumezil in
Mailand zurückgebliebene franzöſiſche Miniſter Thomas be
richtete dem Kriegsminiſter Gallieni als Augenzeuge über die
furchtbaren Wirkungen der feindlichen Flugzeugbomben Die
Pariſer Regierungspreſſe gibt beſondere Erbitterung gegen
die Oeſterreicher kund welche es darauf abgeſehen hätten den
5773 len Gäſten ihren Abgang zu ver
derben

niederwerfen Wenns Worte

Die Londoner Proteſtverſammlung gegen
die Knebelung der Flotte

WVIB London 15 Februar Meldung des Reuterſchen
Bureaus Geſtern nachmittag fand in der City eine große
Verſammlung ſtatt in der von der Regierung verlangt wurde
von der britiſchen Seemacht einen ausgiebigeren Gebrauch g
machen Lord Devonport und der Präſident der Hafenbehörde
Londons führten den Vorſitz Es wurde folgende Reſolution
angenommen

Die Verſammlung von Bürgern der City Londons ſieht
mit großer Beunruhigung was für eine enorme Menge Be
darfsartikel über die Nordſee den Feind erreicht Sie for
dert die Regierung auf der Flotte die Freiheit zu geben von
der britiſchen Seemacht einen ausgiebigeren und wirkſameren
Gebrauch zu machen
Lord Devonport führte aus Wenn England ſeine Flotte

bis zum äußerſten ousnützen würde würde Deutſchland nicht
lange Widerſtand leiſten können Grey habe kürzlich erklärt
das Auswärtige Amt beſchränke ſich darauf ſich den guten
Willen der Neutralen zu erhalten Man dürfe dabei aber nicht
die Intereſſen der britiſchen Nation aufopfern Es herrſche im
Lande das Gefühl daß die Blockade verſchärft werden und der
Flotte eine Gewalt eingeräumt werden müſſe die ſie allein rich
tig anzuwenden verſtehe Der Redner ſagte ſeit Mai ſeien

über zwei Millionen Tonnen Eiſenerz nach Deutſch
land gegangen

Es ſei Zeit dem unzuläſſigen Handel ein Ende zu bereiten
Beifall Alles was nötig ſei ſei der Flotte zu geſtatten daß

ſie ohne Handſchuhe kämpfe

WVTB Roktterdam 15 Februar Eine Londoner De
peſche des Rotkerdamſchen Courank berichtet noch über die ge
ſtrige Cityverſammlung Dieſe ſei ſehr erregt verlaufen und die
Namen Asquiths Greys und Runcimans ſeien mik Gejohle und
Ziſchen aufgenommen worden Als Devonport ſagte Es iſt
nur eines nökig ertönten Zwiſchenrufe Die Regien
rung wegzujagen worauf lauter Beifall erſcholl

Die Organiſation des Luftkrieges
c B Rotterdam 16 Februar Aus London wird über

die Organiſierung der Luftverteidigung gemeldet Lord
French wird den Befehl über die genze Luftartil
lerie und Luftfahrzeuge für die Verteidi
gung führen mit Ausnahme der Waſſerflugzeuge
welche der Admiralität unterſtellt bleiben weil ihre
Hauptaufgabe darin beſteht gegen feindliche Kriegsſchiffe
vorzugehen Unter Frenchs Führung wird in Whitehall im
Kriegsdepartement ein großes Zentraldepartement zur Luftverteidigung eingerichtet werden Es wird durch beſondere

telephoniſche Leitungen mit den Luftrerteidigungsſtationen
an der Küſte verbunden ſein und alle Meldungen über die
Annäherung feindlicher e erhalten Von White
hall aus werden die Ab wehrmaßnahmen diktiert Die Küſten
ſtationen und Fliegerſtationen ſollen vermehrt werden

Neue feindliche Anleihe in Amerika
IB Berlin 16 Februar Der Kreuzztg ehen in

direkte Londoner Meldungen aus Wien zu die beſtätigen
ollen daß der Abſchluß einer zweiten engliſch franzöſiſchen

Anleihe in den Vereinigten Staaten in Höhe von 400 Mill
Dollar bevorſtehe

im



DBVon der Weſtfront
Belgien gegen das SeparatFriedensabkommen

e B Von der ſchen Grenze 15 Februar Einem gering aber hBericht der Kowoje Wremja aus Konton vaſeige vaten in deren

letzter Zeit zwiſchen der Entente Und der
belgiſchen Regierung ſtaktgefünden daß Belgien den a
ratfriedensabkommen der Ententemächte beitreten möchte
Dieſe Verhandlungen mußten jedoch als ergebſislos abge
brochen werden da ſich innerhalb der belgiſchen Regierung einbeſonderer Widerſtand in wiſſer Richtung gegen das
Separatfriedensabkommnen geltend machte Die Entente hat
darauf von der Fortführung der Verhandlungen Abſtand ge
nommen Alle Meldüngen die von einem bereits vollzogenen
Anſchluß Belgiens an das Separatfriedensabkommen zu be

wußten n in tendenziöſer Ag t verbreitet wordenund en icht den Tat n Ruſſiſche Blätter ſtellen
dagegen auch feſt daß die deutſche Regierung in letzter Zeit
keine Friedensvorſchläge der belgiſchen Regierung unter
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Tell verlor erwohr er ſag ges e
Die Annahme vie feindliche Front bei Czernowigt ſei ge
fährdet iſt völlig falſch Die der direkten Verteidigungstruppen iſt a nicht ſehr die Reſerven ſind ebenfalls

er der nt bewegen ſich fortwährend
r en die nach dem Balkan n oder vonkommen und jeden ne eingreifen können Des

b hat es der Feind nicht nötig vor arabien ein
eſenheer ſeſtzulegen Es iſt unmöglich die öſter

reichiſche Front zu durchbrechen und alle Hoff
nungen e man noch im Dezember hätte
müſſen aufgegeben werden

Japaniſches Munitionsmonopol für Rußland
e B pue 16 Februar Der Neuen Zürcher Zeitung wird aus Petersburg gemeldet Aus Tokio wird hier

her gekabelt daß die ruſſiſchen Runitionskänfe in Japan
monopoliſiert ſind ſo daß in anderen Ländern einſchließlich
der Vereinigten Staaten keine Käufe mehr ſtattfinden

breitet habe und daß alle in Rußland verbreiteten Gerüchte
über den uß Lines Sonderfriedens zwiſchen Belgien
und Deutſchland völlig aus der Luft gegriffen ſind

Beriands Mißerfolg in Rom
W TB Se nbagen 16 Febr Ekſtrabladet ſchreibt

zu Briands Beſuch in Rom Die Feſtlichkeiten in Rom kom
men ge einem Skandal gleich denn ihren rbivel doch große Fiasko von vier großen europäiſchen
Mächten gegenüber den Mittelmächten

Die propiſoriſchen Kredite in Frankreich
WTB er 15 Februar Meldung d Agence Havas

Finanzminiſter Hibot hat der Kammer den Geſetzentwurf be
treffend die er n Kredite für das zweite Drittel 1916
vorgelegt e den allgemeinen Staatshaushalt angefor
derten Kredite belau auf ſieben Milliarden 818 Millionen
Franks von denen P lliarden 233 Millionen für Kriegs
ausgaben beſtimmt ſind Die dem Entwurf beigelegie Begrün
dung ſtellt einen Vergleich an zwiſchen der Lage des Schatzes
zwiſchen dem 31 mber 1914 und dem 31 Dezember 10915
Der Betrag der Vorſchüſſe der Bank von Fronkreich habe ſich
dank des ges der Anleihe und der Bereitwilligkeit des
Landes dem tz einen großen Teil ſeiner Erſparnſſſe zuzu
führen nur um eine Milliarde 175 Millionen Franks erhöht
Der Betrag der im Umlauf befindlichen Bons der nationalen
Verteidigung ſei um fünf Milliarden 674 584 Millionen ge
wachſen Dieſes Status unſeres Schatzes zeigt heißt es weiter
daß wir von der Erſchöpfung unſerer Reſerven weit entſernt
indv 15 Februar Briand und Bourgeois erſtatteten

dem heutigen Miniſterrat W über ihre italieniſche Reiſe
und gaben dabei ihrer großen Befriedigung über die erzielten
E ſſe Ausdruck

Ein ruſſiſcher Durchbruch bei
Czernowitz unmöglich

e B Berlin 3 16 Februar Wie der Sonderbericht
erſtatter der V g in Amſterdam berichtet hat ein höherer
engliſcher Offiſier im Auftrage des engliſchen Kriegsamtes
einige Monate an der ruſſiſchen Front in Veſſarabien ge
weilt um die dortigen ruſſiſchen Ausſichten zu ſtudieren
Der Offizier iſt jegt zurückgekehrt und ſagt in ſeinem BVericht
Der Häu der ruſſiſchen Armee an dieſer Front war
eine große feindliche Armee durch ſortgefetzte Maſſenangriffe
von anderen er ers abzuhalten Das mißlang
jedoch gänzlich Ruſſen haben ſeit Rovember 100 000
Mann geopfert während der Feind noch nicht den fünften

Rita Saecchettos
lyriſch dramatiſche Tanzbilder

Hans Bie ais Pianiſt
Rita Sacchetto deten deutſche Abſlammung ihr Ramenicht verrät iſt eine Klaſſikerin des modernen Tages der

die feinſten Seelenſchwingungen wiedergibt und ſich damit
wieder dem attiſchen Vorbilde nähert das im Tanzrhythmus
den Ausdruck des Empfindens ſuchte Der Tanz wird zu
rhythmiſcher Darſtellung Nicht mehr der Reiz der Körper
linien der ſeeliſche Ausdruck der Gleichklang in den
Schwingungen des Tones und der Seele der ſich auf die Be
wegung überträgt das iſt die hohe Forderung für dieſen
Tanz Rita Sacrchetto deren ſchlanke hohe faſt hagere und
doch nicht dürftige Geſtalt ein ſtrenges Ebenmaß der Formen
zeigt weiß auch im Tanz die klaſſiſch ſchöne Linie am beſten
zu betonen Die Menuetts von Mozart kamen in dem
geſtrigen Programm dieſer Eigenart ihrer Kunſt zweifellos
entgegen Mit der Verkörperung des Gainsboroughſchen
Bildes der Herzogin von Devonſhire verband ſich der ſüße
lyriſche Stimmungsgehalt des Moll Quarktetts zu einem
Spiel der Linien und des Ausdrucks das weich und zart das
feine ſüße Loren des Menuetts verkörperte um dann im
Divertiſſement ſich aufzulöſen in tändelnde Fröhlichkeit Das
war kein Tanz in materiellem Sinn es war ein leiſes
ſanftes Klingen der Bewegung ein Bekenntnis voll von
zarter Lieblichkeit bei dem die Gewandung die Ausdrucks
fähigkeit verſtärkte und erhöhte

Jnm Gegenſatz zu dieſer gedämpften ſpieleriſchen Fein
heit ſand der Tanz der Künſtlerin in den beiden Liedern
von Joh Sttäuß und Brahms Statt der höfiſchen Zier
lichkeit ländliche Ungebundenheit und Friſche bisweilen
Uebermut und Ueberſchäumen in wildem Sprung und doch

Auch hier eine Linie die zur klaſſiſchen Periode der
Griechen zurückführt Jm lebenfrohen Lechten das dem
jungen Mädchen aus den Augen und aus jeder der feſſel
loſen Bewegungen ſprach lag die Pore an der Körperlich
keit die wir nur bei den Griechen fanden Die innige Ver
bindung dieſer Freude mit einer herben Jungmädchen
haftigkeit im Frühlingstraum war in jedet ihrer Linien
ſchön und die leiſe Schwärmerei die ſich im Liebestraum
in dieſe Fröhlichkeit einſchlich war ſo urſprünglich daß ſie in
das Vild ſich ohne weiteres einfügte

Gillets Erinnerungen nach dem Vall ließen der Phan
taſie weiten Spieltaum aber auch in der choreogt iſt nDarſtellung dieſer pikanten Reminiſzen aus der n t
Krinoline leuchtete immer wieder ein keuſches mädchen
haftes Empfinden auf

Die heiße Glut der Sinnlichkeit die aus der Tarantella
ſpricht paßt nicht in die ſtrenge Form der edlen klaſſiſchen
Linien Und ich muß offen geſtehen daß ich hier die Stili

t

Vom Balkan
WTB Berlkin 16 Februar Die Deutſche Tagesztg

läßt ſich aus Genf melden die Lage Albaniens erſcheine fran
zöſiſchen Militärs tragiſch General Jekow beweiſe ſtrate
giſches Hochtalent weil er die Beſetzung von Verat Fieri
und Elbaſſan geheimhielt Falls Fieri ſich wirklich in bulga
riſchen Händen befinde müßten ſich die Truppen in Mittel
albanien unterwerfen oder nach Jtalien eingeſchifft werden

ev

Zur Beſetzung von Elbaſſan

e B OfenPeſt 14 Februar 3 Eſt ſchreibt Die Beſetzung Elbaſſans iſt von großer Bedeutung für den Vor
marſch der Armeen des Generals gavg in Albanien und
für die vollſtändige Beſetzung dieſes Landes Die öſter
reichiſch ungariſchen Truppen drangen von Norden her in
Albanien ein und ſtehen nunmehr nach der Eroberung Tira
nas unmittelbar vor Durazzo Die bulgariſchen Truppen
marſchierten ihrerſeits von Oſten her über Dibra und durch
das Gebiet des Ochridaſees nach Albanien Nun haben die
Bulgaren Elbaſſan beſetzt was ſchon mehrmals nicht amtlich
gemeldet wurde Elbaſſan liegt 30 Kilometer ſüdöſtlich von
Tiranga Die Beſetzung dieſer Stadt beſiegelt in erſter Reihe
das Schickſal Durazzos weil die Verteidiger re
italieniſche Truppen Eſſad Paſchas Söldlinge und ſerbiſche
Armeeteile welche die k u k Truppen von Norden und Oſten
her bedrohen nunmehr von Süden her von den Bulgaren
überraſcht werden

Die Skupſchtina im Nizzaer Opernhaus

e B Zürich 15 Februar Meldung ver ſchweizeriſchen
Telegraphen Jnformation Die nächſte Tagung des ſerbiſchen
Parlggments wird in Nizza ſtattfinden Das Rizzaer Opern
haus wird der Skupſchtina zum Sitzungsraum dienen eh
rere hervorragende ſerbiſche Deputierte ſind zu dieſem Zwecke
bereits in Nizza eingetroffen Die franzöſiſche Regierung hat
im Einverſtändnis mit König Peter die Eröffnung der ſer
biſchen Sküpſchtina in Nizza genehmigt welche in den erſten
Tagen des Monats März vor ſich gehen wird

Radoslawow über ſeinen Wiener
Aufenthalt

WTB Wien 15 Februar Ein Freund des Neuen
Wiener Tagblattes würde unmittelbar nach der Rückkehrdes bulgariſchen Miniſterpräſidenten Radoslawow von der

ſart wae wie vie e Tafel in Schönbrung von di
welcher das ihm kürzlich verl Lg
ordens trug äußerte ſich in entzückten Worten ilh
Empfang den ver König und ſeine Begleitung beim Ka
fanden und über die Aufnahme die Wien und ſeine Bevöl
rung den bulgariſchen Gäſten bereitete Er ſagte Es war
mir vergönnt mit dem glorreichen Führer der bulgariſchen

licks

er den
ſer

ke

Armee Generaliſſimus Jekow Zeuge des Augen ut als unſer König der ehrwürdigen Perſon des Kaiſer
en höchſten bulgariſchen Orden des Apoſtel St Kyrill und

Method überreichte Es war eine Huldigung des bulgari
ſchen Königs der Regierung und der Armee vor der Perſon
des Kaiſers Franz Joſef Jn Worten höchſter Begeiſterung
re ſich der Premierminiſter über den Eindruck aus den
ie Perſönlichkeit des Kaiſers auf ihn machte Er zeigte mit

großer Freude die Photographie des Kaiſers die der Monar
ihm in einem wunderſchönen mit Brillanten et Rah
men geſchenkt hat Radoslawow erklärte weiter daß die
politiſchen Operationen außerordentlich günſtig ſeien und
betonte daß Bulgarien nicht nur politiſch und militäriſch
ba auch wirtſchaftlich großartig daſtehe Radoslawow

ezeichnete ferner die Truppen der Zentralmächte als unüber
windlich Er verwies darauf daß man in Wien vom Kriege
nichts verſpüre und daß die Illu nen der Feinde die Zen
tralmächte aushungern zu können jedem Menſchen einfach
lächerlich vorkommen müßten der nur eine Stunde in Wien
gweilt habe Radoslawow äußerte wiederholt daß ihm der
Empfang in Wien r bleiben werde und daß ſich
der Thlonfolger gleichfalls äußerſt liebenswürdig gezeigt
habe Auch General Jekow der ſodann den Gewährsmann
des Neuen Wiener Tagblattes empfing äußerte ſich ſehr
befriedigt über den Wiener Empfang und in Begeiſterung
über den Kaiſer Er äußerte ſich ſehr zuverſichtlich über den
weiteren Verlauf der militäriſchen Oerationen

Amerika
Die UBootDenkſchrift in Waſhington

e B Waſhington 15 Februar Das Staatsdeparte
ment hat geſtern die deutſche Denkſchrift über den Unterſee
bootkrieg erhalten

Wilſon willigt ein
c B Rotterdam 16 Februar Die Morningpoſtmeldet aus Waſhington Präſident Wilſon kehrte vorgeſtern

zurück Es gilt das als Anzeichen daß er die deutſchen
Regierungsvorſchläge annehmen wird Jn dieſem Falle
wird die Ausklarierung bewaffneter Paſſagierdampfer aus
amerikaniſchen Häfen verboten und auch Amerikanern die
beabſichtigen derartige Schiffe zu benutzen keine Päſſe aus
gehändigt werden

Kheuma Kopf und Arrvenſchmerzen
Kann Togal jedem Leidens genoſſen aufs

wärmſte empfehlen
Fr Marie Obermeier München ſchreibt Ein halbes Jahr lag ich ſchwer

krank im Kraußenhauſe und wurde nachher noch ſehr von Rheumatismus in
den Beinen und nervöten Kopſſchmerzen geplagt ſo daß ich vollkommen ge
ſchwächt war und meine Beine mich nicht traren wollten Nur durch den
Gebrauch von Togal Tabletten bin ich von dieſen unerträgſichen
Schmerzen wieder befreit worden und ich bin jetzt zu meinem größien Glücke
wieder vollkommen hergeſtell Ich kann daher die Tabletten aus beſter
Erfahrung jedem Le ensgenoſſen aufs wärmſte empfehlen Auch grei en ſie
weder Herz noch Magen an Ein Verſuch wird jeden von der Vorjüglich
keit des Togal überzeugen Es wirkt nicht nur raſch und ſicher bei Rheuma
und nervöſen Kopfſchmerzen ſondern auch bei Hexenſchuß Jschias Schmerzen
in den Gelenken und Gliedetrn Gicht Jnfluenza ſowie bei allen Arten von
Nervenſchmerzen Aerztlich glänzend begulachtet Jn allen Apotheken erhältlich

ſierung die dem inneren Weſen Rita Sacchettos entſpricht
nicht als Veredlung des Tanzes empfand Das en
das ſie bot war nicht der volle Ausdruck eines Volksemp
ſindens däs in der Raſerei des Tanzes die Brunſt der
Sinne unverſchleiert zeigt Auch im Sirenenzauber war die
Lockung nicht in die Glut der Sinnenluſt getaucht Sie blieb
drum weſenlos Wenn auch Erlkönigs Tochter die Seele
fehlt die Lockung wird nur glaubhaft wenn ſie die Leiden
ſchaft entfſlammen kann

Die ſpaniſchen Tänze mit denen Rita Sacchetto ihre
Darbietungen ſchloß zeigten wie ſehr ſie in der ſtrengen
Formenſchönheit wurzelt Rubinſteins Toreador et Anda
louſe iſt vielleicht nicht ganz der heißblütigen Andalouſierin
gerecht geworden und Moſzkowskis Caprice eſpagnol gibt
ſicherlich nicht den ſtrengen Formenzwang der Grandzza
aus der Zeit des Velasquez wieder Rita Sacchetto aber
hatte der Muſik entnommen was ſie daran ſeſſelte Verkör
perung der Grandezza Stolz und Energie in der zuwenlen
doch nicht temperamentvollen und leidenſchaftlichn Tanz
bewegung Der Ausdruck gelang ihr gut v lieber iſt
mir thre Darſtellung der zarten lyriſch weichen Stimmungs

die einen Gleichklang won ſeltener ſüßer Harmonie
aus löſen
Die Darbietungen wurden mit einem gleichmäßigen

ſtarken Veifall aufgenommen der zum Schluß die Künſtlerin
zu einer Wiederholung veranlaßte

Hans Bie als Begleiter und Soliſt hat ſich als ein fein
ſinniger Jnterptete der Tondichtungen gezeigt die er vor
trug Seine Wiedergabe der Tanzſtücke trug dem Charakter
der Tänzerin ebenſo Rechnung wie dem der Komponiſten
und in den Soli zeigte er neben dem Verſtändnis für die
Kompoſition ausgeſprochenen Charakter Chopins Etude
n AseDur das Schubertſche Jmproinptu Liſzts Liebes
traum und Alberts Scherzo jedes zeigte Farbe und
Charakter Auch der Uebergang von Chopin zu Rachmanin
koff war geſchickt durchgeführt

Siegktried Dyek

Berliner Brief
Berlin ohne Karneval Die Hochflut der Veranſtaltungen

g gZeitbarometer
ie anders war doch ftüher das Bild der Rei uptſtadt in dieſen Februartagen Mit Eilſchritt ginn e Pbr

Karneval entgegen Faſt jeder Tag brachte irgend eineUeberraſchung einen We untekhaltange r Ver
gnügungsanlaß Jn Muſik und Tanz gingen die Nächteünter aus fröhlichem Vallgewirbel weh t junge e
Mit bunten Pariccen g im Haar und kichernden Glöckchen
im Gewande ſchritten die Stunden vorüber Sotgloſes
nießen unbefangene Ausgelaſſenheit auf den und
in den Lokalen Es war zwar keine bodenſtändig oder har
moniſch gewachſene Faſchingsfreude Prinz Karneval war

früher nie mit offenen Armen in Berlin aufgenommen
worden Er war ein Fremder Verpflanzter der erſt von
außen her namentlich vom Rheine nach der Reichshaupt
ſtadt verſchleppt wurde Er gebärdete e deshalb auch meiſt
etwas unſicher und täppiſch Die Fa 2 ngsſtimmung quoll
nicht ſo urſprünglich und klar aus dem Herzen Aber Berlin
glaubte eben daß es auch dieſe Vergnügungsgelegenheit mit
machen müſſſe

Zum zweitenmal verſperrt nun der Ernſt dieſer Kriegs
i dem übermütigen Geſellen den Einzug in die Stadt

nd ſonderbarerweiſe man merkt nicht daß er fehlt
Kein beſtimmendes Element iſt aus dem Berliner Leben ver
ſchwunden Viele werden ſich überhaupt nicht daran er
innern daß einſt wie lange iſt es her um dieſe Zeit
getollt und getanzt und geſcherzt wurde Andere Erſchei
nungen ſind hervorgetreten ernſtere würdigere Veranſtal
tungen die unmittelbar aus der Stimmung dieſer Tage
hervorſprudeln und die unmittelbar paäcken und zum Mit
ehen auffordern Da ſind in erſter Linie die h

Anläſſe zu Jafucgrgen wecken zu nennen die teils privater
oder geſellſchaftlicher Jnitiative entſtammen So hatten die
deutſchen Vereine vom Roten Kreuz die öſterreichtſchunga
riſchen Fütſorgeeinrichtungen und der Rote Halbmond zum
Beſuch des türkiſch orientaliſchen Schauſpiels Macbouls
eingeladen was auch von Tauſenden befolgt wurde Es
kamen wohltätige Konzerte Vorträge Theateraufführungen
Ausſtellungen uſw Dann tagte die Deutſche Vereinigung
für Krüppelfürſorge in Berlin die ebenfalls großes Intereſſehervorrief und die in der Tat alle t ragen dieſes
wichtigen Gebiets umfaſſend behandelte Gerade dieſe Ver
anſtalkung zeigte von welch heiligem Eifer alle in Betrachtkommenden Verbände und denen beſeelt ſind Aus
einer ſolchen Hingabe an die große 9 muß Gutes ent
ſtehen Wohl im Zuſammenhang mit dieſer Tagung ſtand
die Ausſtellung künſtlicher Glieder und Arbeitshilfen für
Kriegsbeſchädigte n und Krüppel die von derVereinigung für Arbeiterwoht ahrt veranſtaltet worden war
Staatsſekretär Dr Delbrück gab ihr durch eine Rede die
Weihe Die größeren und kleineren Wunderwerke der
Technik die dazu r ſind den n überden Verluſt ihrer Glieder hin weszuhetfen e en denn auch
die Beſucher durch die Feinheit ihrer Aus denn und die
Originalität und 3 äßigkeit ihrer Konſtrukktion

Reben dieſen Veranſtaltungen den künſtleriſche Dar
bietungen aller Art einher Die e S n hat zum

während der Kriegszeit ihre Pforten wieder ge
öffnet die Kunſtakademie wird bald gen Mit ihnen
wetteifern die zahlreichen privaten Kunſtſalons in der Vor
führung guter deutſcher Kunſtwerke Das Konzertleben war
vielleicht noch nie ſo belebt wie jeht und die Theater ſind
rn wie ſelten in der Friedenszeit Daß auf dieſem Ge
iet eine wirtſchaftliche Beſſerung eingetreten iſt beweiſt

der Umſtand daß eine Bühne nach der anderen ihren An
gehörigen wieder die vollen Friedensgehälter zukommen lähd
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Vermiſchke Kriegsnachrichken

Japaner im Mittelmeer
e B Baſel 16 Februar Den Baſ ler Nachrichtendrahtet man aus Athen Zwei japa niſche Kriegsſchiffe haben

den Suezlanal in Richtung auf Malta paſſiert Nach dem
Neon Aſti befinden ſich japaniſche Flugzeuge mit einem

Rutterſchiff im Kanal

Die Lage in Aegypten
WTB Bern 16 Februar Nach einem Bericht des in

Ancong erſcheinenden Blatte Ordine aus Aegtpten vom
2 Februar habe der Großſenuſſe gegenüber der Aufforderung
der Engländer er möchte den Kämpfen an d r Weſtfront ein
Ende machen erwidert er ſei den Aufftändiſchen gegenüber
machtlos Die einberufenen Redifs Aegyptens hätten ge
meutert Der Chedive ſei ſehr unzufrieden und müde Prinz
Tuſſum habe die Nachfolge abgelehnt Das Miniſterium
wolle zurücktreten

Die marokkaniſchen Anruhen
T V Paris 15 Febr Aus Tanger wird dem Temps

gemeldet Man muß ſich darauf gefaßt machen daß Abt El
Malek trotz der Niederlage ſeines Aufgebotes neue Verſuche
machen werde die marokkaniſchen Stämme gegen Frankreich
aufzuwiegeln Die deutſch türkiſche Propaganda in Marokko
mache ſich hartnäckig bemerkbar

Deutſche Entſchuldigung für däniſche Grenzverletzung
WTB Kopenhagen 15 Febr Die deutſche Regierung

hat der däniſchen ihr Bedauern darüber ausgeſprochen daß
am 31 Januar ein deutſches Luftſchiff in dem Nebelwetter
irrtümlicherweiſe däniſches Gebiet an der T in der Nähe
von Vedſtad eine kurze Strecke überflogen ha

Neues ſchwediſches Ausfuhrverbot

v WTDB Stockholm 16 Februar Die Regierung hat die
usſuhr von Kakaopulver und Schokolade ver
len

O dieſe Minen
Von unſerem Marinemitarbeiter wird uns geſchrieben

a Shon wieder ein engliſcher Kreuzer auf eine Mine ge
pagen Diesmal iſt es der kleine Kreuzer Arethuſa ein
a ernes Schiff deſſen Stapellauf erſt im Oktober 1913

o Jahr vor Ausbruch des Weltkrieges erfolgte
ſig Die Arethuſa machte ſchon einmal von ſich reden da
e Am 29 Auguſt 1914 das Gefecht ber Helgoland mitkämpfte
Sie wurde hier ſo hart mitgenommen daß ſie untergegangen
an wenn nicht die anderen engliſchen Kreuzer ſie gerettet
gefe Jedenfalls wäre ihr damaliger Untergang im See
Jeſecht ein weit rühmlicherer geweſen als das Auflaufen
mine Mine an Englands Oſtküſte wobet man noch gar
den inmal weiß ob es nicht eine eigene Mine war die ihr

Todesſtoß verfetzte Auf alle Fülle hat die engliſche
en die in dieſem Jahre alſo in 128 Monaten ſchon nicht
einer als neun Gefechtseinheiten einbüßte von neuem

en empfindlichen Verluſt erlitten
400 v Arethuſa hatte 2500 Tonnen Waſſerverdrängung

un Beſatzung 20 Seemeilen Geſchwindigkeit,
dw neun Gefechtseinheiten dieſes Jahres ſind King
wenrg II Karsoline Arethuſa Arabis und ein
an Kriegsfahrzeug deſſen Name indeſſen noch nicht be
ſeben die Zerſtörer Eden und Nith und die Unter
hiſfone 17 und Fi 6 Wenn die engliſchen
zum n uſte in dieſem Tempo weitergehen dürſte ſich bis
lichten de des Jahres die engliſche Kriegsflotte unheimlich
reits man muß bedenken daß England bis Ende 1915
m ganje Schiffe einbüßte alſo mit den neun dieſes Jahres
dieſe jen 93 das macht ſelbſt bei der rieſigen engliſchen

eiwas Erhebliches aus
r Fall Arethuſa lenkt von neuem unſere Aufmerke

amkeit auf die Minengefahr

Das erſte engliſche Opfer der Minen war der kleine
Kreuzer Amphion der am 6 Auguſt 1914 auf eine der von
unſerer Königin Luiſe in der mſemündung ausge
worfenen Minen geriet

Die ganze Küſte Englands wurde wie bekannt ſchon
kurz nach Beginn des Krieges bis oben nach Schottland hin
auf von uns mit einem Kranz von Minen umgeben die ſich
alsbald als ein Dornenkranz für Albion erweiſen ſollten
Man fühlte ſich in den eigenen engliſchen Gewäſſern nicht
mehr ſicher Die Seeherrſchaft war dahin damit der Ruhm
Old Englands und die Angſt vor den Minen nahm immer
noch zu

Am 3 September 1914 geriet das engliſche Kanonen
boot Speedy auf eine Mine und ging unter Am 27 Okt
1914 lief der moderne Dregdnought Audacious auf eine
Mine und ſank

Am 30 Oktober 1914 traf den Hilfskreuzer Rohilla
dasſelbe Vier am 3 November 1914 das Unterſeeboot

D am 14 Januar 1915 den Hilfskreuzer Vicknor und
Driang Februar 1915 den Hilfskreuzer Clan Mac Naugh
on

Hier wurden nur die uns bekannt gewordenent un
zweifelhaft durch Minen herbeigeführten engliſchen Kriegs
ſchiffsverluſte angegeben Möglich ja ſogar wahrſcheinlich
daß deren Zahl noch eine erheblich größere iſt

Aber bleiben wir einmal bei dieſen Zahlen ſtehen es
ſind auch ſo ſchon ganz erfreuliche Reſultate

1 moderner Dregadnought
2 Kleine Kreuzer
2 Hilfskreuzer
1 Kanonenboot und
1 Unterſeeboot

Das ſind immerhin 7 weſentkliche Gefechtseinheiten
Die Minen ſind alſo nicht nur eine Defenſivwaffe ſon

dern wie wir geſehen haben auch eine gar nicht zu unter
ſchätzende Offenſivwaffe Daß ſie unſere Küſten und Häfen
bisher vor jedem feindlichen Angriff geſchützt haben und
auch in alle Zukunft ſchützen werden ſei nur in dieſem Zu
ſammenhange nebenbei bemerkt

Neben der engliſchen Kriegsflotte hat natürlich auch
die engliſche Handelsflotte ſehr unter den Minen zu leiden
gehabt Bis zum 1 Auguſt 1915 waren es 20 Dampfer und
33 Fiſchereifahrzeuge deren Untergang mit z it auf
eine Mine zurückzuführen iſt Das es in Wirklichkeit ſehr
viel mehr ſind und ihre Zahl ſich inzwiſchen in den 65 Mo
naten noch ganz bedeutend vermehrt hat iſt mit Sicherheit
anzunehmen

Ueberblicken wir die Wirkungen unſerer Minen ſo
können wir mit den bisherigen Reſultaten recht zufrieden
ſein und auch im Hinblick auf dieſe Waffe getroſt der Zu
kunft entgegenſehen

Die Minen werden bis zur Beendigung des Weltkrieges
noch ſo manches Opfer fordern und zahlreiche engliſche
Kriegs und Handelsſchiffe werden hoffentlich von ihnen
noch auf den Grund des Meeres befördert werden denn un
ſere Minen ſtellen ein vorzügliches Material dar ſie halten
und treiben ſich nicht wie die engliſchen überall umher die
dann an den Weſtküften Narwegens Schwedens Hollands
und Dänemarks antreiben und unſchädlich gemacht werden
müſſen

Deutſches Reich

Die Konſervativen verlangen Genugtuung von der
Reichs und Staatsregierung

Die Konſervativen die in dem Mehrheitsbeſchluß der Haus
haltskommiſſion zum mindeſten über ihre Befugniſſe hinaus
ingen als ſie der Reichsleitung ihr Mißtrauen kundgabennd beleidigt weil man ſie zurechtwies und weil man denke

ſogar Kreisblätter und ähnliche Organe ſichdie Auffaſſung zu eigen machten t ein ſolches i trauens
votum r nicht am Platz war Sie verlangen Rechenſchaft
Wörtlich ſchreibt die KreuzzeitungEs bedarf noch der Feſtſtellung ob und inwieweit Or

ganen der preußiſchen Staats oder der

ung eine Schud h ane
der Fall ſein udie welche jenen gefa t erdaß von maßgebendelung oder d o u

ißſtimmungen im die
itif erfol r r ernſte
in ge ten tIſt etwa eine ſolche h ell i s

eine ung oder Zurücknahmeſchon n W g ar iſtſtellen zu S ne
n den erufenen Kreiſen einſchliHerrn i auf eine 3 ch

ausdrücklich anerkannt und feſtgeſtellt worden daß dei der
enden der UV Bootfrage im Staatshaushaltsaukeinerlei Nebenabſichten insbeſondere ſie v

neeeg Politik de z rer das mitieſer Frage verbundene große vaterländie afür deſeimmend wer Andtſce Bnt
Der Reichskanzler kann natürlich nicht beweiſenHaupt die Aktion anoge Er 2
eine ſo geſtellte Frage wi blen jedoch n ſehen

Ausſchluß aller auswärtigen Angelegenheitenaus der Etatsdebatte des Abgeordneten anſes

WIB Berlin 16 Februar Zu Beginn der heutigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes gab der Prä
ſident eine Erklärung ab in der es u g heißt Nach einer
unter den Parteiführern des Hauſes erfolgten Beſprechung
herrſcht vollkommene Uebereinſtimmung dar
über daß das Abgeordnetenhaus zweifellos auch zur Er
örterung auswärtiger Angelegenheiten des
Reichs berechtigt iſt Auch dürfte es gerade in der gegen
wärtigen ernſten Zeit ein begreiflicher Wunſch aller Par
teien im Hauſe ſein ihren Anſchauungen über die auswärtige
Lage Ausdruck zu geben Es bedeutet daher von allen Par
teien ein großes Opfer hierauf zu verzichten Eine öffent
liche Erörterung unſerer auswärtigen Lage dürfte ſo meine
ich gegenwärtig den Jntereſſen des Landesnicht entſprechen ch ſchlage daher vor eine Erörte

rung aller auswärtigen Angelegenheiten Alle unſerer
ſnghgyſw aus der Etatsdebatte auszuſchließen Zu

mmung
Abg gilt erklärte namens der Sozialdemokraten

daß ſeine Partei ſich mit dieſem Vorſchlage nicht einverſtanden
erklären könne Sie werde jeden Verſuch der Unterbindung
der Redefreiheit des Parlaments mit allen Kräften ent

gegentreten gMiniſter v Loebell erklärte die Regierung begrüße
den Beſchluß des Hauſes und werde ihrerſeits gern davon
abſehen Meinungsverſchiedenheiten über ſtaatsrechtliche
Fragen in dieſer ernſten Zeit zu erörtern Beifall

Der Geſchäftsordnungsausſchuß des Abgeordnetenhauſes

mit einer ehaltserhöhung verbundene Beförderung des
Landtagsabgeordneten Geheimen Ober Poſtrates Dr König
Dortmund eine Neuwahl erforderlich mache Da die Beför
derung ſich nur auf den Titel erſtreckt war der Ausſchuß der
Fabhervns daß eine Newahl in dieſem Falle nicht einztreten

e

Dem Landtage der Herzogtümer Koburg und Gotha
gueg u a folgende Porlagen der Staatsregierung zu

in Geſetzentwurf betreffend Erhebung eines Zuſchkages zur
Reichserbſ

ſollen deren Höhe noch feſtzuſetzen iſt Weiter ſieht ein an
derer Entwurf die Verlängerung der Wirkſamkeit des jetzi
gen Landtages vor welche mit dem 1 Juli d J ablaufen
würde und die bis zum 1 Juli 1917 verlängert werden ſoll
Weiter ſollen hen für Beamte Lehrer und
ſtaatliche Arbeiter bewilligt werden

SLehke Depeſ chen

Geheime Friedensverſammlung in London
T V Amſterdam 16 Februar Die Londoner Times

melden daß am Sonnabend in dem Londoner Stadtteil
Hampſtead eine geheime Friedensverſammlung abgehalten
wurde wobei es gelang die Preſſe fernzuhalten

Anfragen im japaniſchen Unterhauſe

T V Tokio 16 Februar Jm Unterhauſe wurde am
9 Februar eine Anfrage eingebracht welche Maßnahmen die
Regierung zum Schutze der japantſ n Fiſcher gegen die
ruſſiſche Kontrolle in den Gewäſſern des fernen Oſten er

greife Zugztein wird verlangt daß bei Erneuerung des
Fiſchereiabkommens die japaniſchen Rechte erweitert werden

Verantwortlich für den solitiſchen Teil Stegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für n Gerichtugen Vrinkmann Feuilleton Vermiſchtes r w V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Lette Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bärth Druck und Verlag von Otto Hendel

in Halle a G

Wer Odol regel
mäßig jeden Tag

aus
re h F

beſchäftigte ſich heute vormittag mit der Frage ob die nicht

roſchaftsſteuer welcher vorſieht daß zu der
u der Reichserbſchafts und Schenkungsſteuer zugunſten der
brggothaiſchen Staatskaſſen Zuſchläge erhoben werden



Thegsker
Anfang 10 UhrM gröestem Erioig Heute zum 19 Mal

Der lustige Vagabund
Eine Spitzhubengeschichte mit Gesang u Tanz in 4 Aufzügen

T Paul Beckers als Gast

Grossh Sächs Baugeowerkensehule Weimar

Den preussischen Schulen gleichgestellt
Vorbereilung zum Beruf der Maurer und Zimmermeister und

zum mittleren technischen Staagts und Kommunaldienst
Der Unterricht findet auch während des Krieges statt

Beginn des Sommerunterrichts Montag den 3 AprilUnterrichtspläne kostenlos urch
die Direktion Prof Dr ing Klopfer Reg Baumeister

S

c Gegr 1832

Morgen Donnerstag abends 8 Uhr
im Saale der Loge zu den fünf Türmene Elso üidebrano

Karten in der Hofmusikalienhdlg Relnhold Koch

Thaliasäle
Zwei Lichtbilder Vorträge

des jungtürkischen Schriftstellers und kaiserlich otto
manischen Ingenieurs

Santo Bey de Sémo
Montag den 21 Februar abends s Uhr

Mesopotamien
seine Vergangenheit Gegenwart und Zukunft

und seine Bewohner
Dienstag den 22 Februar abends S Uhr

Harem und türkische Frauen
Sultaninnen und ihre Macht Irrtümer der Abendländer über
die türkische Frau Der Harem und seine Bedeutung
Odalisken Trachten und Kleidung Ehe und Scheidung

Emanzipations Bewegung usw

Karten zu M 3 2 Ifür Schüler zum ersten Vortrag 75 pfg in der
Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Ulrichstr

Kunstgewerbeverein
T den 16 Februar abends Slſ Uhr im Auditorium

der Univerſttät Vortrag mit Lichibildern von Herrn
or Th Vollbehr Magdeburg überder deutsche und seine Kunst

Eintrittskarten r 50 Pfg ſind in der Muſikalienhandlung Hotfhan
Ulrichſtraße 38 und an der Kaſſe zu haben

Der Erlös iſt für den Verein zur Erhaltung und
Mehrung der Volkskraft beſtimmt

Prof Dr Abderhalden G Wolff
fiauenverein zur Armen und Krankenpflegs

4 Vortrag
Herr Dr Fr Weege

Antike Kriegerdenkmäler ver
Donnerstag den 17 S abends 6 Uhr im Gr Hörſaal

Melanchthonianum

Zum Besten der Patenstadt Bialla in Ostpreussen

Sonnabend den 26 Februar abends 8 Uhr
in der Aula der Universität

Antigone des Sophokles
Vortrag seiner eigenen Uebersetzung durch

Professor Dr Walter Amelung
Melodramatische Musik von Rarl Hallwachs

Konzertflügel Steinway Sons Vertreter B Döll
Karten zu Mk 3 2 1 für Schüler 50 Pfg in der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan beim Pförtner

Kittelmann und an der Abendkasse

Jeden Tag findet außer Dienstag und Freitag
nachmittags von 4 Uhr Verkauf garantiert reiner

Fleischhrühe
in 2 PfundDoſen und größeren Packungen in der
Charlottenſchule Eingang Auguſtaſtr

ſtatt

r n mHollandsche Handelsbanh

J Amsterdam Jkauft u Ausländische Wertpaptere e
jeder Art insbesondere Russen Japaner Amerikaner

Tel Hädr Bahol W e
Rüben zu Schnitel und Kartoffeln zu Flocken

et billigſt in LohnZuckerfabrik Klepzid CöthenAnhalt

lan bindendühverisi ter 6o nn Euue e e
I wontteſſes Ersatzmatoria

w för Portland Zement
dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungslähigkelt

bei hohem Sandzusatze
FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe

Macoreker Go
Neue Promenade 1a am vorm

e planinos tarmoniums

fur die Hallesohen Vereins lazarettzugen

O I und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrümj fe Hand u Taschentücher KRopfkissenbezüge
Hoseniräger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alleSorten Fingemachkes

re e der Lazarettzüge O I u P IGeschäftszeit von 12 und 6 Uhr 7Gr Kerstr 7

Sammelt

apier
für das Rote Kreuz

Dienstag den 22 Februar 1916
abends 8 Uhr

Konzert
154 Musik I

Aufführun
Konservatoriums

Interessenten können gegen
vorherlge Anmeldung von
c nachm an im Sekre
tariat Eintrittsprogramme er
halten

Pianos

Ritter
Halle a S

Bewahrte Weltmarke
un übertroffen preiswürdig

87 Jahre bestehend

Ein auf J gearbeitetes
behagliches großes

Eck Sofa
in vornehmem neuem Geſchmack
bleibt von heute ab nur ganz
kurze Zeit in meinem Schau
fenſter ausgeſtellt

Paul Danneberg

Werxkſtatt für
Wohnungs Eiurichtungen

und Dekoration
Geiſtſtraße 69

nahe der Alten Promenade
Fernruf 2819

Kluhb
Sessel

und Ledersofas verkaufen
wegen Einberufung mit ca
10 20 o r Katalog
Karl Freiwala Co

Charlottenburg
Leibnitzstr 64

Bei Huſten Bron 3
Kriegspackung sehr geeignet zum Beipacken chialkatarrh

als 2k m e J l iebesgahbefs 28 u Verſchleimuns 5
M SGegen Husten Heiserkeit DaStillen J vorzügliche Erfolge

Verschleimung sowie in 2 8folge des Zuckergehaltes en n ehe 2
als Stärkungs mittel sehr beliebt bei den Feldtruppen 2 i J v 7 W b n ne

G e ePloetz Co Berlin SW 68 G2 Ausſuhrliche Broſchür 9 2
vollſtändig koſtenlos 9Oltiene Stellen V Ständige Niederlagen in Halle

r otheke und SHirſch Llpothene

Grössere elektr Firma
ſucht zum 1 April oder früher mehrere

beamte event ANfegcdecehädlete

dder Beantinnen

Flottes Maſchinenſchreiben und Kurzſchrift Bedingung
Branchekenntniſſe und Erfahrungen im Abrechnungsweſen
erwünſcht Ausführl Angebote mit Zeugnisabſchriften unter
O 2718 an die Exped d Ztg

Wegen Heirat m jetzigen ſu
zum 1 April od früher tüchtig esZimmerarbeiteu Schneidern Platten

Servieren erfahrenes

Gut empfohlener

Kontoriſt Stubenmädchen
evtl auch Dame mit guter Schulbildg Frau Bankier hanſenfür größer hieſig Geſch chäft zum baldig Cöthen in Anh
Antritt ge t Angebote m Zeugnisar s und e K ö chin

8668 an Rudolf MoſſeSrädttfeß ße 4 die ſchon mehrfach als ſolde gedient
hat und völlig ſelbſtändig h
auch Hausarbeit übernimmt z 1 Aprilgeſucht Vorſtellung mit Zeudnif von

10 11 oder von 5 Uhr
Paradeplat 7 II

Stellen Gesuche

Lehrling
mit guter Schulbildung für mein kauſ
männiſches Bureau zum 1 4 geſucht
Schriftliche Angebote ſind zu richten an

Garl Melzer Fee Sohn 2aer OſternDampftkeſſelfabrik Halle a S r r einer Mittelſchule verläßt

Schlosser Lehrſtelle im Kontoreines kaufm Geſchäftes
Off erbeten unter L 2715 an die

Exped d Zig
Die Kriegswitwe eines

lehrlinge
ſtellen ein zum 1 April ds Jahres

Reuter Straube
Fabrik für BrückenbauAeußere Delitzſcherſtratze 27 Frau Marie Grosse

Buchhalterin r
in doppelier Buch führung Bilanz und zwei Söhnen und einer Tochter ſofort

Korreſpondeuz ſelbſtändig gut empfohlen j oder zum 1 März

Oberſchweizers

Eich Ackerwalzen
von 1325 ſtark kvmplett ſgtis
mit und ohne Gerüſt ſowie eichene
Stallpflaſterklötze offeriert

Gustav Müller
Zimmerei und Damſägewerk

Aken a d Eilbe
Wolhwasch dveife

Stück 40 Pfg
unentbehrlich zum Waſchen von Golj
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen c

Schnee Nchf Gr SteinſtrThale Harz Lehr und See

hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Ein Poſten Original
WAener Mogell Slusen

ſehr preiswert
Erna Rayser

Putz Geſchäft Gr Ulrichſtr 29

Am 14 d Mts

bewahren

3 Ohr von der Kapel
aus statt

ſucht n Offerten u M 2716 au 37 Tochter 20 J San vie Exped d Zig erb 7 n i obn

Srreneg der Waft er
Sonntag nahmenVolksvorstellung S

Abends Uraufführung
Das Narrengerichi

Oper von Paul Graener
S Erstaufführg Der Srhneemann

h

Ballet nimmt
4 Kriegsabendder Sorten

ſozialen Vereinig gung
Ortsgruppe Halle

z Frgtas den 18 Fee pünktlich
Uhr im St N NPaſtor von aus H rgtin
Die Kirche der Zum

Wuſikaliſche Mitwirkung des Her n
Ziegner und Fräulein a tLLSintritt ritt 10 e chtmann

dpügehe ren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbokannt

r J
Er neuern
von Metall Gegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Metallwarenfabr Barfüsserstr 9
Fernruf 1196 Gegr 1839

nReformbeinkcieid er
Directoirehosen
Turnhosen
Damen und Mädchen prfie ltar ſehr großer Auswah z u

H Schner Aachfb neueſten und beſten Waſch

maſchinen Stck 12 Mk rer u
empfiehlt Leſſingſtr 6 II

Keſſel SagW Zwecke
äſche 2e in

Th Reil Alter Markt 6

n
Hustan

heiser

keit
er

schleimung
Magen Darm

und t8lasenlelden
Influenzan e SGieent

ahneidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Plat in
Kupfer Porzellan Zement

lomben 2c v 1,50 Mk anZahnziehen mitt lok Anäſtheſie

Rervtöten Zahnreinig 2c bill
Anfert v Goldkron Brück u Stiftzähnen 2e Sprechſt tägl 1 2
auch Sonntags Reparaturen ſof

r Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein Dentist

entschlief unser
jähriges Mitglied und lieber Kollege

Herr Maximilian Täumel
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken

Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Laongjährige Praxis

Familien Nachrieht

Werkmeister Bezirksverein Halle a S

lang

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm
le des Södfriedhofes

Der Vorstanclä
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